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- 
Sehr geehrter Herr Wowereit, 
 
die Fußballweltmeisterschaft 2006 rückt unaufhörlich näher – und damit auch für Ihre Stadt ein 
hoffentlich interessantes Fußballfest und ein buntes, friedliches Miteinander von Menschen 
unterschiedlicher Kulturen. 
 
Für viele aber wird dieses Sportereignis kein Fest werden. Wie Zeitungsmeldungen zu entnehmen ist, 
ist zu befürchten, dass anlässlich der WM zahlreiche junge Frauen mit falschen Versprechungen in 
unser Land gelockt und gezwungen werden, als Prostituierte zu arbeiten.  
 
Der Deutsche Frauenrat hat mit dem beigefügten Schreiben die Mitglieder der Nationalmannschaft 
aufgefordert, öffentlich zu sagen, dass sie ihren Sport nicht mit dieser Verletzung der Würde und der 
Rechte von Frauen verbunden sehen möchten. Der Deutsche Frauenring hat das DFB-Präsidium 
aufgefordert, mit einer Kampagne deutlich zu machen, dass Männer gegen Menschenhandel und 
Zwangsprostitution sind. 
 
Sie als Oberbürgermeister einer der Städte, in denen die Spiele ausgetragen werden, haben 
vermutlich ebenfalls kein Interesse daran, dass der Name Ihrer Stadt mit solchen Verbrechen in 
Verbindung gebracht wird. 
 
Wir bitten Sie dringend, alles in Ihren Kräften stehende zu tun, damit die o.g. Befürchtungen sich 
nicht bewahrheiten.  
 
Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu hören. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Brunhilde Raiser 
Vorsitzende 
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